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Übersicht der Einheit

I. Berliner Blockade – Der Hintergrund

II. Die Luftbrücke und der Flughafen 
Tempelhof

III. Wie war es wohl zu dieser Zeit? (Gruppe)
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Berlin nach dem Zweiten Weltkrieg

Zerstörung der Stadt durch amerikanische, 
britische und sowjetische Angriffe

28,5 km2 Schutt und Asche

600.000 zerstörte Wohnungen

1.000.000 gefallene, geflohene oder 
gefangene Einwohner seit 1939









450.000 Tonnen Bomben fielen auf Berlin.

Am 2. Mai 1945 kapitulierte Berlin vor der Roten Armee. Sowjetische, 
amerikanische und  britische Truppen marschierten ein.




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Deutschland nach dem Zweiten Weltkrieg

In der Konferenz von Jalta (Februar 1945) beschlossen 
die Alliierten, Deutschland in vier Besatzungszonen 
und Berlin in vier Sektoren aufzuteilen (GB, Fr, USA, 
Sowjetunion).



Deutschland wurde zu einem Vier-Mächte-
Staat.


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Was war der Auslöser der Blockade?

20. Juni 1948 Reform der Währung in 
den drei Westzonen Berlins (ohne die 
Sowjetunion einzubeziehen)
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Was war der Auslöser der Blockade?

20. Juni 1948 Reform der Währung in 
den drei Westzonen Berlins (ohne die 
Sowjetunion einzubeziehen)

23. Juni 1948 Reform der Währung in 
der Sowjetischen Besatzungszone. Ganz 
Deutschland sollte einbezogen werden. 
Widerstand der westlichen Besatzer. 
Einführung der West-DM.
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Was war der Auslöser der Blockade?

20. Juni 1948 Reform der Währung in 
den drei Westzonen Berlins (ohne die 
Sowjetunion einzubeziehen)

24. Juni 1948 Beginn der Berlin-Blockade

23. Juni 1948 Reform der Währung in 
der Sowjetischen Besatzungszone. Ganz 
Deutschland sollte einbezogen werden. 
Widerstand der westlichen Besatzer. 
Einführung der West-DM.
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Was passierte bei der Blockade?

 Unterbrechung der Versorgung mit Strom

 Unterbrechung der Verkehrsmittel

 kein Schienen-, Schiff- und Güterverkehr mehr

Sowjetische Truppen blockierten alle Straßen und 
Schienen durch die sowjetische Besatzungszone 
nach West-Berlin.
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General William H. Tunner,
Chef der Luftbrücke

Versorgung West-Berlins aus der Luft 

Erster Flug über die Luftbrücke am 23. 
Juni 1948 (Kartoffeln).

Versorgung mit Nahrungsmitteln (z.B. 
Getreide, Milch, Kartoffeln, Mehl), Holz, 
Kohle, Benzin, Medikamenten, … .

Rekord am 15./16. April 1949: 12.849 
Tonnen in 1.398 Flügen (24 Stunden!)






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Insgesamt gab es 
drei Luftwege zu 
Berlins Flughäfen 
Gatow (brit.), 
Tempelhof (US) 
und Tegel (frz.).
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Die Flugzeuge wurden „Rosinenbomber“ (engl. candy bomber) 
genannt, weil Süßigkeiten wie Schokolade und Kaugummi vor der 
Landung am Flughafen Tempelhof für die Kinder abgeworfen 
wurden.
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Die Blockade endete am 12. Mai 1949. Die Luftbrücke blieb bis 
September 1949 bestehen. 

John F. Kennedy besuchte 15 Jahre nach der Luftbrücke Berlin  
(„Ich bin ein Berliner“, Rede vom 26. Juni 1963)



Gruppenphase
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Versetzt euch in die Lage einer Familie zur Zeit 
der Berliner Luftbrücke.

Wie sieht der Alltag aus? Was sind die Gedanken 
und Wünsche? Wie stellt sich eine solche Familie 
die Zukunft vor? Wie erleben die Kinder das 
Geschehen?

Schreibt dazu eine Erzählung und stellt sie vor.
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